
Gaugruppe Tegernseer Tal vom Oberlandler Gauverband zeigt auf der Oidn Wiesn echtes 
Brauchtum . 

Nach längeren gemeinsamen Vorbeitungen fuhren ca. 60 Aktivenvertreter aus den 8 
Trachtenvereinen des Tegernseer Tales mit den 5 Burschen der Setzbergmusi aus Rottch-Egern und 
6 Goaslschnalzern aus Kreuth zur Oidn Wiesn um dort den Oberlandler Gauverband zu vertreten. 

Die Trachtler von den Hirschberglern Reirain, HVT Bad Wiessee, Neureuthern Gmund, Schmied 
von Kochel Waakirchen, Bodenschneid Hauserdörfl, GTEV Schaftlach-Piesenkam, 

Leonhardstoanern Kreuth und Wallbergern Egern-Rottach zeigten den vielen Zuschauern aus dem 
In- und Ausland was echtes Brauchtum im bayerischen Oberland und im Tegernseer Tal ist. 

Alle sauber beinand in Ihrer jeweiligen Vereinstracht tanzten und plattelten sie u.a. den Gauschlag, 
den Kronentanz, das Mühlradl ,Schnacklwalzer usw. und ernteten dafür rauschenden Beifall der 
begeisterten Zuschauer. 

Die Setzbergmusi spielte zwischendurch flotte Stückln auf. Die Kreuther Goaslschnalzer ließen ihre
Goasln lautstark über den Köpfen der Zuschauer knallen,  für viele war dies das erste mal, daß sie 
diese Art von Brauchtum mit Musik und Goasln sahen. Die Pausen wurden mit den Klängen der 



beiden Blasmusikkapellen des Festzeltes gefüllt. 

Mit besonderer Genehmigung des Festringes konnte ein großes Werbebanner vom Tegernseer Tal an
der Bühne aufgespannt werden, sodaß dies gleichzeitig ein gute Fremdenverkehrs-Werbung für das 
Tal war. 

Gut versorgt mit Speis und Trank wurde dies für alleTeilnehmer ein Tag , der eine eindruckvolle 
Demonstration von Tracht und Brauchtum im Oberland war. 

Auch der Gruppenvorstand Wolfgang Schäffler konnte sich freuen, er hatte das Ganze mit viel 
Einsatz organisiert. 
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